
Handball
2. Bezirksklasse Männer
Annaberg-B. II - Sachsen./OSV II 23:25
Crottendorf - Thalheim 23:34
Kreisliga Jugend
mC HCAB - EHV/NH Aue 31:20
Kegeln
Bezirksklasse Senioren, St. 3, in Zwönitz
1. KSV Lengefeld/E. 2.087
2. SKV Zwönitz 1908 2.059
3. TSV Fortschritt Mittweida III 2.036
4. KV Lumpen 1896 Cranzahl 2.023
5. Grünhainer KSV  2.002
6. SV Bockau  1.891
KV Cranzahl: Gerhard Strasdat 402, Heinz Rö-
mer 420, Frank Hänel 362, Günter Ulbrich
439, Christoph Otto 400
Endstand Mannschaften:
1. KSV Lengefeld/E.  64,0  25.169
2. Grünhainer KSV  45,0  24.403
3. SKV Zwönitz 1908 44,0  24.589
4. Fortschritt Mittweida III 35,0  24.098
5. SV Bockau  32,0  24.193
6. KV Lumpen 1896 Cranzahl 32,0  24.174
Biathlon
Erzgebirgsspiele Oberwiesenthal
w6/7: 1. Mia Bastian; w8/9: 2. Sophie Wetzel
(beide Elterlein), 4. Mia Savannah Korn (WSC),
6. Lilly Orgis (Sehma); w10: 1. Rosalie Un-
glaube (Elterlein); m11: 3. Yanis Jolly (Seh-
ma); w11: 1. Sinah Schneider, 2. Nele Bastian
(beide Elterlein), 4. Josefine Markert; w13:
Denise Neuwirther; m14: 1. Jonas Glöckner
(alle Sehma); m15: 1. Lukas Martins; w15: 3.
Anna-Sophie Beyer (beide WSC Oberwiesen-
thal)
Skilanglauf
Schwartenberglauf in Neuhausen
m7: 5. Magnus Henk; m13: 8. Niels Henk (bei-
de SSV Geyer); m19: 1. Vincent Waller (WSC);
m21: 7. Pierre Ziegler; m46: 1. Volker Wie-
land (beide Grumbach); m66: Joachim
Kretzschmar (SC Norweger Annaberg)
Staffelsprint in Bockau
m14/15: 1. Samuel Weber/Paul Roscher
(Neudorf), 4. Linda Schumacher/Martin Fran-
ke (SSV Geyer)
Ski alpin
Sächsische Meisterschaft Slalom
Herren: 1. Felix Berthel (ASC Oberwiesenthal),
5. Torsten Richter (Ehrenfriedersddorf)
SVS Schülerpokal Slalom
Mädchen: 5. Nicol Kühnl (Jöhstadt), 6. Lisa
Häckel, 9. M.C. Welter (beide ASC)
Jungen: 3. Simon Schwitzky (Zwönitz), 14. Lu-
kas Richter (E‘dorf)

ERGEBNISSE

OBERWIESENTHAL — Nach Whistler,
Park City, Oberhof und Innsbruck
sind die Juniorenweltcuprennen im
Rennrodeln in Winterberg zu Ende
gegangen. Die Oberwiesenthaler be-
werten sie mit besser als nur zufrie-
denstellend. „Saskia Langer hat zum

Schluss einen sehr guten zweiten
Platz eingefahren und hat mit dem
Team das Staffelrennen gewonnen.
Es war zugleich der erste Erfolg un-
serer Deutschen in dieser Saison. Ju-
lia Taubitz ist Vierte geworden“, um-
reißt Trainer Torsten Wustlich das
Abschneiden seiner Damen. Hinzu
kam Platz 5 für das Doppel Semm-
ler/Pfeiffer. „Nach Patzern im ersten
Lauf haben sie im zweiten nochmal
ihr Können mit der drittschnellsten
Zeit gezeigt“, so Wustlich, der zu-
dem in der Jugend A den Erfolg von
Lucas Geyer heraushob: „In Europa
hat er alle drei Rennen gewonnen.“
ENDSTAND GESAMTWELTCUP: Jugend A:
2. Lucas Geyer, 13. Tobias Heinze; Juniorinnen:
2. Julia Taubitz, 3. Saskia Langer; Junioren:
2. Doppel Nico Semmler/Johannes Pfeiffer

Lucas Geyer rast in Europa zum Triple
Bereits übermorgen geht
es für die Rennrodler im
deutschen Junioren-Cup
weiter. Zunächst aber
dürfen sie vier Podestplät-
ze in den Weltcups feiern.

Julia Taubitz, Saskia Langer, Nico Semmler, Johannes Pfeiffer sowie ihr Trai-
ner Torsten Wustlich (von links) haben die Weltcupsaison der Junioren mit
sehr guten Resultaten beendet. FOTO: BERND MÄRZ

VON THOMAS SCHMIDT

WINTERSPORT

Fünf Starter sichern
sich zehnmal Gold
STÜTZENGRÜN — Einen Tag nach dem
Sachsenpokal im Skispringen und
in der Nordischen Kombination ha-
ben fünf Athleten des SSV Geyer zur
Kreismeisterschaft in Stützengrün
abgeräumt. Sie gewannen bei sehr
geringer Beteiligung beide Wettbe-
werbe. „Somit haben wir alle Titel
mit nach Hause nehmen können“,
sagte SSV-Vorsitzender Jens Anders.
Sein Glückwunsch galt den Doppel-
meistern Benito Wagler, Gino Mül-
ler, Clara Fischer, Anni Bartl und Pe-
pe Schula. (mas)

KEGELN

Oldies verpassen
Klassenerhalt knapp
ZWÖNITZ — In der Bezirksklasse der
Kegel-Senioren haben es die Cran-
zahler im letzten Turnier nicht ge-
schafft, die Klasse zu halten. Die lei-
sen Hoffnungen wurden in Zwönitz
nicht erfüllt, bereits nach dem direk-
ten Vergleich gegen Mittweida III
war der Optimismus dahin. Dass am
Ende dieser Saison aber nur 23 Kegel
fehlen würden, ahnte da noch kei-
ner. Doch der SV Bockau hatte eben
jene 23 Kegel mehr in der Auswärts-
bilanz zu Buche stehen, die bei glei-
cher Gesamtpunktzahl entscheidet.
Ein Trostpflaster gab es für die Seni-
oren aus dem Sehmatal jedoch: Gün-
ter Ulbrich avancierte mit 439 Holz
zum besten Spieler des Turniers und
verbesserte sich in der Einzelwer-
tung auf Rang 4. (tj) Ergebnisse

SKILANGLAUF

Neudorfer gehen mit
Bestzeit durchs Ziel
NEUDORF — Bei wechselnden Wetter-
bedingungen haben sich die Ski-
langläufer aus der Region während
der 12. Bockauer Teamsprints be-
hauptet. In der freien Technik waren
12 Duos aus dem Erzgebirgskreis
und dem Vogtland angetreten. Dank
der starken Beteiligung der Trai-
ningsgruppe aus Oberwiesenthal,
die diesen Wettkampf als Vorberei-
tung für den Deutschen Schülercup
nächste Woche in Oberhof nutzte,
ging es stark zur Sache. Die 600- be-
ziehungsweise 800-Meter-Runde
war je nach Altersklasse zwei- bis
dreimal zu durchlaufen. Die Tages-
bestzeit liefen die 15-jährigen Jun-
gen Samuel Weber und Paul Roscher
vom SV Neudorf. (mas)

RINGEN

In Dänemark zahlt
Löser noch Lehrgeld
GELENAU — Ringkämpfer Erik Löser
hat beim Weltturnier der Kadetten
in Dänemark den 4. Platz im Limit
bis 54 Kilogramm belegt. Nachdem
der 16-Jährige aus Herold, der dem
RSK Gelenau angehört, innerhalb
der Aarhus Open zu Beginn den Dä-
nen Nicolaj Schröder knapp besieg-
te, musste er anschließend gegen
drei Nationalkader Lehrgeld zahlen.
Der Deutsche Alexander Ginc,
Tschechiens Jakub Melaganic und
der Este Ranet Kaliola erwiesen sich
als zu clever für den Erzgebirger.
Stark agierten die Lugauer Anton
Vieweg und Alexander Tyschkow-
ski, die ihre Klassen gewannen. Der
Thalheimer Peter Haase unterlag
erst im Finale. (mas)

BIATHLON

Elterleiner stehen
dreimal ganz oben
ELTERLEIN — Während der Erzge-
birgsspiele in Oberwiesenthal ha-
ben Elterleins Biathleten das Kaiser-
wetter zum Medaillensammeln ge-
nutzt. Alle fünf Vertreter ihres Ver-
eins kehrten mit Plaketten nach
Hause zurück, landeten demzufolge
allesamt auf dem Podest. Mia Bas-
tian, Rosalie Unglaube und Sinah
Schneider standen ganz oben auf
dem Siegertreppchen. Weitere Titel
gewannen Jonas Glöckner (Sehma)
und Lukas Martins (WSC Oberwie-
senthal). (mas) Ergebnisse

NACHRICHTEN

Mit starken Resultaten haben zwei junge Biath-
lonsportler des Oberwiesenthaler Stützpunkts
in Oberhof mitgemischt. Sowohl Julia Aurich
als auch Tom Heinrich (Foto) zeigten sich im
Deutschlandpokal bei den Sprintentscheidun-
gen gut drauf. „Da haben sie jeweils mit den

Plätzen 3 und 6 gezeigt, was in ihnen steckt“,
lobte Trainer Heiko Helbig. „In der Verfolgung
war jedoch mehr drin als die Ränge 7 und 9.
Doch im Neuschnee war die gute Lauftechnik
unserer Talente der höheren Kraft der anderen
unterlegen“, fügte er an. Das vorgeschriebene

Einheitswachs bevorteile eher „die Rammler“.
Nächste Woche in Altenberg sowie danach zur
Deutschen Meisterschaft in Notschrei müssen
Aurich und Heinrich ihre Gesamtplatzierungen
als Dritte und Achter im Deutschlandpokal ver-
teidigen oder verbessern. (mas) FOTO: KEVIN VOIGT

Im Sprint geht bei Erzgebirgern die Post ab

CRANZAHL — Die Bundesligakeglerin-
nen des KV Cranzahl sind dem Ta-
bellenführer auf die Pelle gerückt,
denn im Spitzenspiel der 14. Runde
haben sie den SSV Brand-Erbisdorf
2717:2529 bezwungen. Allerdings
profitierten sie davon, dass die Gäste
nicht die Bestbesetzung aufboten.

Dennoch blieb Cranzahl konzen-
triert und startete mit Mandy Bley
erneut im ersten Drittel. Diese de-
monstrierte vor allem bei ihren
zweiten 50 Wurf Klasse, sorgte mit
508 Holz für das beste Einzelergeb-
nis des Spiels und nahm ihrer direk-
ten Kontrahentin mehr als 100 Zäh-
ler ab. Im zweiten Abschnitt bauten
die Gastgeberinnen die Führung
aus, mussten nur am Ende ein leich-
tes Minus hinnehmen, da in Reihen
der Gäste Marlies Wuscher sensatio-
nell abräumte (197) und mit 486 Ke-
geln für die zweitbeste Einzelleis-
tung sorgte. Letztlich aber siegte
Cranzahl deutlich und liegt nun als
Zweiter nur noch zwei Punkte hin-
ter dem Tabellenführer. (tj)
KV CRANZAHL: Mandy Bley 508, Karin Zahn
432, Heike Ahner 414, Carola Bley 473, Heidi
Bleyl 434, Agnes Kaufmann 456

Spitzenreiter
spürt Atem 
im Nacken
Kegeln, Bundesliga:
Cranzahl holt weiter auf

ANNABERG-BUCHHOLZ — Das Resultat
klingt ernüchternd: 20:34 in heimi-
scher Silberlandhalle. Dabei hatten
sich die Männer des Verbandsligis-
ten HC Annaberg-Buchholz einen
Sieg zum Ziel gesetzt. Doch gegen

den SV 04 Plauen-Oberlosa lief es
nicht. Dafür gab es zweierlei Ausle-
gungen.

„Wir haben schlecht gespielt. Da-
rüber gibt es keine Zweifel“, sagte
HCAB-Trainer Jörg Glowalla. Doch
zur Verzweiflung hätten anderer-
seits auch die Schiedsrichter beige-
tragen. „Ich habe nichts dagegen,
wenn die Männer in Schwarz durch-
greifen – aber bitte auf beiden Sei-
ten. Wir hatten zum wiederholten
Mal welche, die keine Linie verfolg-
ten. Das macht mürbe“, übte Glo-
walla Kritik. Acht Zeitstrafen für sei-
ne Sieben, aber nur eine für die Gäs-
te seien unverhältnismäßig. „Ich
will den Schiedsrichtern keine Ab-
sicht unterstellen. Da es uns nicht

das erste Mal getroffen hat, nervt es
jedoch“, nahm der Trainer kein Blatt
vor den Mund. Das Ergebnis bleibt
gleich. Da Mölkaus Haie überra-
schend und außerdem noch hoch
gegen Einheit Plauen gewannen, ist
der HCAB Letzter. „Wir hätten den-
noch zehn Tore mehr erzielen kön-
nen. Irgendwie schwant mir Böses“,
so Glowalla, der nun den Begegnun-
gen gegen die Spitzenteams Aue und
Zwönitz entgegensieht. „Wenn wir
dann wieder so viele leichtfertige
Fehler produzieren, wird es derb.“

HCAB: Dietrich, Steiner – Rösch 1, Schierig 2,
Otto 1, Repmann 1, Illing 3, Herklotz 3, Lötsch,
Weber 5, Sonnemann 4/2; 7-Meter: HCAB 2/2,
Plauen 4/2; Strafminuten: HCAB 16; Plauen 2

Pleite durch zweierlei Auslegung
Annabergs Handballer
sind frustriert. Gegen
Plauen-Oberlosa setzte es
ein 20:34 (9:18) – und
damit das Abrutschen ans
Ende der Verbandsliga.

VON THOMAS SCHMIDT

Selten konnten sich die Handballer
des HCAB so durchsetzen wie hier
Stefan Herklotz (r.). FOTO: BERND MÄRZ

TANNENBERG — In der Bezirksliga ha-
ben die Tischtennisspielerinnen des
TTSV Handwerk Tannenberg einen
Paukenschlag vollzogen: Vom Spit-
zenreiter Rapid Chemnitz IV kehr-
ten sie mit einem 11:3-Erfolg heim.

In der Partie beim Tabellenführer
erschmetterten sich die TTSV-Da-
men bereits beim Zwischenstand
von 8:1 den vorzeitigen Kantersieg.
Das gute Abschneiden basierte auch

auf dem Einsatz von Spitzenspiele-
rin Kristin Mothes, die für 3,5 Punk-
te sorgte. Wie und mit Seniorin Mo-
nika Brüning gewann sie das Doppel
und alle Einzel. Ines Schmidt (1,5)
und Linda Franz (2,5) holten die wei-
teren Zähler. Die TTSV-Frauen ha-
ben damit ihre Serie der ungeschla-
genen Rückrundenspiele fortge-
setzt. Sie mischen durch den Sieg so-
gar im Aufstiegsgeschehen mit.

Die Männer des Geyersdorfer SV
haben am Samstag dagegen gegen
den SV Niederwiesa mit 5:10 in der
2. Bezirksliga passen müssen. Die
Hausherren gaben damit die Chance
aus der Hand, im Kampf um den
Klassenerhalt Boden gut zu machen.
Bis zum 4:5 lagen die Geyersdorfer
ordentlich im Rennen. Das Doppel
Laukert/Standau sowie Otto, Lau-
kert und Schreiter in den Einzeln

sorgten dafür. Danach aber gingen
fünf Einzel in Folge an Niederwiesa.
Geyersdorf bleibt auf dem 8. Platz.

In der Männer-Bezirksklasse, hat
Handwerk Tannenberg mit einem
13:2 in Crottendorf für ein klares Re-
sultat im Alt-Kreisderby gesorgt. Die
Hausherren waren allerdings auf
zwei Positionen ersatzgeschwächt.
Tannenberg schiebt sich dadurch
auf den zweiten Tabellenplatz. (tle)

Tischtennis, Bezirk: Tannenberginnen gewinnen in Chemnitz 11:3 – Geyersdorfs Herren verpassen Gelegenheit

Damen erteilen Spitzenreiter eine Lehrstunde

CHEMNITZ — Zwei Wochen vor der
deutschen Hallen-Meisterschaft ha-
ben die Sprinter des LV 90 Erzgebir-
ge mäßige Resultate erzielt. Vor al-
lem für Bastian Heber lief es beim
Chemnitzer Meeting alles andere als
gut: Fehlstart, Aus über 60 Meter.
Unzufrieden war Trainer Jörg Mö-
ckel auch mit Rebekka Haase zur
Süddeutschen Meisterschaft in
Karlsruhe. Zwar lief die Herolderin
über 200 Meter persönliche Jahres-
bestzeit (23,5 s) und wurde ebenso
Zweite wie über 60 Meter (7,32 s).
„Den Start hat sie aber verschlafen“,
berichtet Möckel. Immerhin habe
sich Haase etwas an die aufgebaute
„Anlage auf Stelzen“ gewöhnen kön-
nen, auf der am 21. und 22. März die
Medaillen vergeben werden. (anr)

LEICHTATHLETIK

Sprinter verpatzen
Generalprobe
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